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Ich rede von deinen Zeugnissen 

vor Konigen und schame mich nicht.

Psalm 119,46

.. ..

ABEOKUTA, NIGERIA
7.–10. November 2019

Abeokuta: 
77.879 Entscheidungenungen 
für Jesus – 
vor dem Event! ! 



273 EINSÄTZE IN 
7 WOCHEN
Sieben Wochen vor 
dem Beginn der CfaN-
Kampagne in Abeokuta, 
Nigeria, schickten 
wir ein Team von 
Evangelisten dorthin, 
um die Region bereits 
im Vorfeld mit dem 
Evangelium zu „fluten“. 
Immer zu zweit gingen 
sie überall dorthin, wo 
man uns einen Einsatz 
erlaubt hatte: Schulen, 
Märkte, Gefängnisse 
und Krankenhäuser 
wurden zu fruchtbarem 
Boden für die Gute 
Nachricht. 

Bischöfen und anderen 
Leitern säumten die 
Straßen und begrüßten 
sie. Das Team wurde 
dann zur Gouverneurs-
Villa gefahren. Der 
gläubige Gouverneur 
des Bundesstaates 
hatte Daniel eingeladen, 
seiner gesamten Regie-
rungsmannschaft das 
Evangelium zu verkün-
den. 

Direkt danach wurde 
Daniel in den Palast 
des örtlichen Stammes-

Das feuchtheiße Klima 
Nigerias ist sehr 
kräftezehrend. Doch das 
konnte die engagierten 
Teams nicht davon 
abhalten, immer und 
immer wieder zu 
predigen. Innerhalb von 
sieben Wochen führten 
sie bemerkenswerte 
273 Einsätze durch. Das 
sind im Durchschnitt 
39 Einsätze pro Woche! 
Es war ein gewaltiger 
Dienst mit wunderbaren 
Ergebnissen. Bevor 
das Hauptevent anfing, 
konnten wir bereits 
77.879 Entscheidungen 
für Jesus verzeichnen. 
Zu sehen, dass die 
Dekade der doppelten 
Ernte reiche Früchte 
trägt, begeistert uns 
immens. Jede einzelne 
Person, die eine 
Entscheidung getroffen 
hat, soll nun in eine 
Ortsgemeinde 
integriert werden.

 

 

„ICH 
REPRÄSENTIERE 
DEN KÖNIG DER 
KÖNIGE!“ 
Die Erwartungen 
in der Region von 
Abeokuta waren hoch, 
als Evangelist Daniel 
Kolenda, Reverend Peter 
Vandenberg und das 
CfaN-Team zur eigent-
lichen Evangelisation 
eintrafen. Eine fröhliche 
Menschenmenge aus 
den Ortsgemeinden, 
einschließlich Pastoren, 

königs gebracht, wo er 
erneut das Evangelium 
predigte. Er erklärte 
dem König, dass er 
einen anderen König 
repräsentiere – keinen 
normalen König, son-
dern den König der 
Könige und den Herrn 
der Herren. Und genau 
dort, im Sitzungssaal 
des Palastes, führte 
Daniel einige der Stam-
mesfürsten zu Jesus.
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HEUTE IST 
PFINGSTEN 
WIRKLICH 
ZU EUCH 
GEKOMMEN 
Bei der Feuerkonferenz 
am Samstagmorgen 
beteten Daniel und das 
Team für eine Ausgie-
ßung des Heiligen Geis-
tes auf die Gemeinde-
leiter, die zu Tausenden 
anwesend waren. Am 
selben Abend predigte 
er: „In den letzten 2000 
Jahren hat der Heilige 
Geist auf euch gewar-
tet! Deshalb ist es für 
euch keine Frage des 
Wartens, sondern des 
Empfangens. Heute 
ist Pfingsten wirklich 
zu euch gekommen.“ 
Jubelnd empfingen 
Zehntausende die Taufe 
im Heiligen Geist. Auf 
dem gesamten Feld gab 
es bewegende Szenen, 
Tränen und Lobpreis. 

Entscheidungen 
gesamt:  

298.754 
in Abeokuta



Ein weiterer wunder-
schöner Moment war 
das Zeugnis eines 
jungen Mannes, der 
vor sechs Jahren seine 
Stimme verloren hatte. 
Mit leuchtenden Augen 
trat er ans Mikrofon 
und gab ein Ständchen 
zum Besten. Die Men-
ge jubelte und sang 
mit, lobte und dankte 
Gott. 

Am ersten Abend emp-
fing Daniel ein Wort 
der Erkenntnis für 
eine Person mit einem 
Geschwür am Hals. Er 
hatte den Eindruck, 
dass es schmerzhaft 
war und das Sprach-
vermögen dieser 
Person beeinträchtigte. 
Am nächsten Abend 
kam eine Frau nach 
vorne, die erklärte, 
seit Jahren an einer 
schmerzhaften Wuche-
rung an ihrer Kehle 
gelitten zu haben, die 
ihr das Sprechen sehr 
schwierig machte. 
Doch während des 
Heilungsgebets war 
die Wucherung ver-
schwunden. „Danke, 
Jesus!“, rief sie mit 
lauter Stimme. 

MEINE WUNDE 
IST VERSCHWUN-
DEN! 
Wir sahen viele 
beeindruckende 
Heilungen. Da gab es 
einen jungen Mann, 
der sein Bein bei 
einem Motorradunfall 
verletzt hatte. Nach 
dem Gebet nahm 
er seinen Verband 
ab und entdeckte, 
dass die riesige 
Wunde an seinem 
Fuß verschwunden 
war. Auf der Bühne 
zeigte er Daniel 
fröhlich die Fotos der 
Verletzung, die er auf 
seinem Smartphone 
gespeichert hatte – sie 
war jetzt vollkommen 
geheilt. 



ADO-EKITI, NIGERIA
5.–8. Dezember 2019

WILLKOMMEN 
AM „STADTTOR“ 
Ado-Ekiti ist eine 
abgelegene Stadt. 
Dorthin zu gelangen 
ist nicht einfach, und 
nicht viele Fremde 
besuchen den Ort. 
Nachdem wir in Lagos 
gelandet waren, fuhren 
wir über fünf Stunden 
auf den furchtbarsten 
Straßen, die man 
sich vorstellen kann. 
Doch als wir uns der 
Stadt näherten, immer 
noch umgeben von 
Buschland, wurden 
wir von 100 Pastoren 
und Bischöfen begrüßt. 
Sie warteten gemäß 
einer Tradition des 
Stammesvolkes 
der Yoruba in den 
Außenbezirken, die sie 
das „Stadttor“ nennen, 
um uns zu begrüßen. 
Wir nahmen laute 
Gesänge und Tänze 
wahr, begleitet von der 
rhythmischen Musik 
der Buschtrommeln, 
die aussehen wie 

CfaN-Vizepräsident Peter 
Vandenberg verfasste 

diesen Bericht von der CfaN-
Evangelisation in Ado-Ekiti, 

bei der 173.680 Menschen ihr 
Leben Jesus gaben. 

Sanduhren und eine 
unfassbare Bandbreite 
an Geräuschen von 
sich geben. Wir 
hielten an und beteten 
gemeinsam für den 
Segen Gottes auf 
unserer Kampagne. 

Die Willkommens-
zeremonie setzte sich 
auf unserem Weg in 
die Stadt fort, viele 
hunderte Menschen 
sangen und wink-
ten am Straßenrand. 
Unzählige Motorrad-
fahrer trugen Jacken 
und Hüte, die sie aus 
CfaN-Postern gebas-
telt hatten – ein un-
gewöhnlicher Anblick, 
der uns sehr berührte. 
Wir brauchten tatsäch-
lich einen ganzen Tag, 
um zu unserem Hotel 
zu gelangen, so groß 
war die Begeisterung. 
Nach drei langen und 
beschwerlichen Reise-
tagen waren wir nun 
bereit loszulegen. 

VIELE STUNDEN 
FUSSWEG, 
UM DAS 
EVANGELIUM 
ZU HÖREN 
Wenn wir Fotos von 
den erstaunlich gro-
ßen Menschenmengen 
veröffentlichen, ist den 
meisten Betrachtern 
Folgendes nicht be-
wusst: Bis zu 95 Pro-
zent dieser Menschen 
kommen zu Fuß. Zirka 
110.000 Personen wa-
ren bei einer einzigen 
Veranstaltung in Ado-
Ekiti anwesend, doch 
wir zählten weniger 

als 2000 Autos auf dem 
Parkplatz. Auch wenn 
die Fahrzeuge völlig 
überfüllt sein sollten, er-
gibt dies tatsächlich nur 
12.000 Passagiere – und 
öffentliche Verkehrs-
mittel gibt es nicht. 
Das bedeutet, dass die 
Menschen Stunden 
und manchmal Tage 
gewandert sind, um an 
den Veranstaltungen 
teilzunehmen, gerade in 
so ländlichen Gegenden 
wie Ado-Ekiti. Welch 
ein großer Hunger nach 
Gott! 



Ado-Ekiti:  
Ein General Gottes  
ist in den Himmel marschiert 

Entscheidungen gesamt:

173.680 
in Ado-Ekiti



EIN ANGEMESSENER 
ABSCHIED FÜR EINEN 
GROSSEN MANN 
GOTTES 
Am dritten Tag der Kampagne 
erhielten wir die Nachricht, dass 
Evangelist Reinhard Bonnke 
heimgegangen ist. Für unsere 
Mitarbeiter, von denen die meis-
ten seit vielen Jahren für CfaN 
arbeiten, war es ein sehr emotio-
nal aufwühlender und schwie-
riger Tag. Gleichzeitig zweifelte 
niemand von uns daran, dass 
Reinhard gewollt hätte, dass ge-
nau an diesem Tag das Evange-
lium in Afrika verkündigt wird. 
An dem Tag, an dem er heim-
ging, gaben Zehntausende ihr 
Leben Jesus. Es war der größte 
Bekehrungsaufruf der gesamten 
Kampagne in Ado-Ekiti. Wie hät-
te man diesen Mann besser wür-
digen können, dessen Leben und 
Dienst ganz darauf ausgerichtet 
waren, den Völkern Afrikas das 
Evangelium zu bringen!

Am Abend, als Daniel die Nach-
richt von Reinhards Tod den 
Menschen mitteilte und ein 
kurzes Video über sein Leben 
auf den riesigen Leinwänden 
abspielen ließ, ergriff eine 
mächtige Woge des Gebets und 
der Danksagung die Menschen-
menge. Viele weinten. Dieser 
wunderschöne, bewegende Aus-
druck der Liebe und der Trauer 
riss nicht ab, sondern ging 
immer weiter. Wir stimmten mit 
ein und feierten das Lebens-
werk von Reinhard Bonnke. 
Meine Frau Evangeline sagte zu 
mir: „Heute ist ein General Got-
tes in den Himmel marschiert.“ 
In diesem Moment konnten wir 
erneut bezeugen, dass sich die 
Prophetie, die Gott Reinhard vor 
so vielen Jahren gegeben hatte, 
immer noch weiter erfüllt:

Afrika 
soll gerettet 
werden! 

TERMINE 2020

DO. 19. MÄRZ
BR AMSCHE, 19 UHR

FR. 20. MÄRZ
HANNOVER, 19 UHR

SA. 21. MÄRZ
DÜSSELDORF, 19 UHR

SO. 22. MÄRZ
BAD KREUZNACH, 10 UHR

Abenteuer
BERUFUNG

MIT PETER VANDENBERG

40 Jahre an der Seite von 

Reinhard Bonnke

cfan.eu/berufung
oder 069 4 78 78 0

KOSTENLOS!
ANMELDUNG

UNTER

9.–11. April
TOS, Tübingen

Sarons Dal, Norway

Bitte vormerken! 

2020 – wir haben sehr viel vor! 
MISSIONS			
KONTEN

Deutschland
Kreissparkasse Böblingen
IBAN: DE46 6035 0130 0001 0379 00
BIC: BBKRDE6B

Österreich
Postsparkasse Wien
IBAN: AT77 6000 0000 0740 0641
BIC: BAWAATWWXXX

Schweiz
PostFinance Basel
Konto: 40-23212-5
IBAN: CH33 0900 0000 4002 3212 5
BIC: POFICHBE

www.cfan.eu/spende

Bitte hilf uns dabei! 


